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1. Wasserkraft 

1.1. Jahresproduktion in GWh 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2023 war ein sehr niederschlagsreiches Jahr. Dies führte zu hohen Abflüssen und zu einer 
überdurchschnittlichen Energieproduktion durch die Wasserkraft. 
 
KLL: Die Produktion lag deutlich über dem Durchschnittswert der Periode 2019 – 

2023. Das liegt am niederschlagreichen Jahr mit hohen Abflüssen. Die Fül-
lungsmenge Ende Jahr war beim Limmernsee mit 73% etwas höher, beim 
Muttsee mit 68% deutlich niedriger als anfangs Jahr. 

 

10 - 100 MW: Die Produktion war deutlich höher als im Vorjahr und lag ausserdem über 
dem Durchschnittswert. 

 

1 - 10 MW: Die Produktion war deutlich höher als im Vorjahr und leicht überdurch-
schnittlich. 

 

0.3 - 1 MW: Die Produktion war etwas höher als im Vorjahr und lag ausserdem über 
dem Durchschnittswert. 

 
  

 2023 2022 2021 2020 2019 

Durch-
schnitt 
2019 - 
2023 

Anzahl 
Anlagen 

KLL 399.7 308.6 396.1 336.2 425 373.1 5 

10 - 100 MW 335.8 239.7 315.2 316.4 315 304.4 4 

1 - 10 MW 124.5 113.1 122.1 136.1 122 123.6 10 

0.3 - 1 MW 67.0 62.3 59 66.5 73 65.6 19 

unter 0.3 MW 7.6 7.0 9.5 10 10 8.8 23 

Trinkwasser-KW 4.3 3.8 4 4.2 4 4.1 8 

Total Wasserkraft 938.9 734.4 905.9 869.5 949 879.5 69 

KVA 76.2 76.4 79.5 79.8 80.2 78.4 1 

ARA 2.5 2.6 2.6 2.2 2.1 2.4 1 

Photovoltaik 25.8 15.2 10 7.9 5.7 12.9  

Total 1043 829 998 959 1037 931  
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1.2. Neue Anlagen und Umbauten 

 
A.) Erneuerung/Erweiterung KW Luchsingen 

Die im Sommer 2022 begonnenen umfangreichen Bauarbeiten zur Erneuerung und Erweite-
rung des KW Luchsingerbach wurden 2023 weitergeführt und weitgehend abgeschlossen. 
Es wurde u.a. das Ausgleichsbecken erweitert, die Druckleitung erneuert und eine neue 
Pumpleitung ab der Felsenquelle Brunnenberg erstellt. Durch die Erweiterung wird die Leis-
tung von 3.6 auf 5.8 MW erhöht. Die vollständige Inbetriebnahme wurde aufgrund des 
schneereichen Winters und der ungünstigen Wetterverhältnisse auf Sommer 2024 verscho-
ben. 
 

Name: Kraftwerk Luchsingerbach 

Eigentümer/Betreiber: Technische Betriebe Glarus 

Leistung: 5.8 MW 

Baubeginn: Sommer 2022 

Inbetriebnahme: Sommer 2024 

Erwartete Produktion: 6 GWh pro Jahr 

 
B.) Solaranlage Swisspearl  

Die Anlagen auf den Dächern und der Fassade der Swisspearl AG, Niederurnen 
wurden im Sommer 2023 in Betrieb genommen. 2024 werden sie nochmals um 
3100 kW wesentlich erweitert und ist mit einer Leistung von 4’390 kW neu die 
grösste Photovoltaikanlage im Kanton. 

2023 wurden von der Anlage 0.5 GWh Strom produziert. 

Name: Photovoltaikanlage Swisspearl 

Eigentümer/Betreiber: AEW Energie AG 

Leistung: Erweiterung: 3100 kW; (Total: 4390 kW) 

Baubeginn Erweiterung: 2024 

Inbetriebnahme: 2024 

Erwartete Produktion: 3.6 GWh pro Jahr 

 
C.) Alpine Solaranlage Friiteren 

Ein Projekt zur Erstellung einer alpinen Photovoltaik Grossanlage mit einer Leistung 
von 10 MWp im Bereich der Klausenpassstrasse wurde im Frühjahr 2024 von der 
Axpo eingestellt. Als Begründung nannte die Axpo Probleme mit Naturgefahren, eine 
eingeschränkte Umweltverträglichkeit sowie einen zu geringen Energieertrag. 

 

1.3. Konzessionen/Bewilligungen/Baubewilligungen 

Konzessionserteilungen: 
 
Konzession Bächibach, Stufe Mittelstafel bis Brunnenberg wurde im September durch den 
Landrat erteilt; die Schutz- und Nutzungsplanung wurde im März 2023 durch den Bundesrat 
genehmigt. 
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Am 15. November 2023 wurde die öffentliche Auflage der Konzession im Amtsblatt publi-
ziert. Mit Eingabe vom 14. Dezember 2023 erhoben der WWF Schweiz, der WWF Glarus 
sowie der Kantonale Fischereiverband Glarus dagegen Beschwerde beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Glarus. An den anschliessend stattfindenden Vergleichsgesprächen einig-
ten sich die Beschwerdeführenden und die Konzessionsnehmerin. Der gemeinsame Antrag 
betrifft eine Änderung der in Artikel 7 der Konzession festgelegten Restwassermenge. Im öf-
fentlichen Mitwirkungsverfahren sind keine Einsprachen eingegangen. Als nächstes wird 
beim Regierungsrat die Verabschiedung der Konzession zuhanden des Landrates bean-
tragt. 
 
Laufende Konzessions-Verfahren: 

- Konzession Meerenbach, im Dezember 2016 eingereicht 
- Konzessionsgesuch Rüti im März 2023 eingereicht 
- Konzessionsgesuch Hefti II im August 2024 eingereicht 

 
Energierechtliche Bewilligungen: 

- 23. Januar 2024, Erweiterung Fotovoltaikanlage auf den Dächern der Swisspearl 
AG, Niederurnen 

 
Konzessionserneuerungen: 

- Kraftwerk Elggiskraft (in Vorbereitung)  
- Fätschbachkraftwerk (in Vorbereitung) 
- Mühlehorn (in Vorbereitung) 

1.4. Trinkwasserkraftwerke  

- keine 

1.5. Grössere Unterbrüche, Ausserbetriebsetzungen und Änderungen 

Das Kraftwerk Luchsingerbach (Bächibach) war das ganze Jahr aufgrund Bauarbeiten für 
die Erneuerungen und Leistungserhöhung ausser Betrieb. 
 
Am Kraftwerk Risi Obersee fanden zwischen August und Oktober Revisionsarbeiten statt. 

2. Photovoltaik 

Im Jahre 2023 wurden 425 (326 im Vorjahr) Anlagen neu in Betrieb genommen. Die instal-
lierte Leistung erhöhte sich um 11'079 kW (3'445 kW im Vorjahr). Der Zubau hat sich bei der 
Leistung also fast verdreifacht. Dies liegt auch daran, dass 16 grosse Anlagen mit einer 
Leistung über 100 kW neu erstellt wurden. 

 
 Anzahl 

Anlagen 
Leistung 

kW 
Jahresproduktion 

GWh ca. 

Ende 2009 46 199 0.2 

Ende 2011 89 617 0.6 

Ende 2015 237 3‘826 3.4 

Ende 2017 294 4'310 3.9 

Ende 2018 329 5'178 4.7 

Ende 2019 386 6'363 5.7 

Ende 2020 482 8'742 7.9 

Ende 2021 582 12'315 10.0 

Ende 2022 973 16'883 15.5 

Ende 2023 1’291 28’593 25.8 
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Bestand an Anlagen und Leistungszuwachs 2023 
 

 
Zuwachs An-
zahl Anlagen* 

Zuwachs  
Leistung kW* 

Anzahl Anla-
gen Jahres-

ende* 

Totale Leis-
tung Jahres-

ende kW* 

Glarus Nord  204 5’263 692 14’387 

Glarus  129 4’280 317 7’411 

Glarus Süd 92 1’536 365 6’839 

Kanton 425 11’079 1’291 28’593 

 
*inkl. Plug-In Kleinstanlagen (2023: Glarus Süd 31 Neuanlagen, Glarus 48 Neuanlagen, Glarus Nord 40 
Neuanlagen) 

3. Kehrrichtverbrennungsanlage 

Die Jahresproduktion der Kehrichtverbrennungsanlage lag mit 76.2 GWh fast gleich wie im 
Vorjahr (76.4 GWh). Zusätzlich wurde 27.6 GWh Wärme an das Fernwärmenetz abgege-
ben. 
 
Jahresproduktion (in GWh) in den Jahren 2014 bis 2023 

 
2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015 2014 Mittel 

76.2 76.4 79.5 79.4 80.2 55.5 80.7 81.3 79.5 82.3 77.1 

4. ARA Glarnerland 

Die Produktion lag im Jahre 2023 bei 2.5 GWh und damit etwas unter der Produktion des 
Vorjahres (2.6 GWh). Zusätzlich produzierte die Photovoltaikanlage der ARA 0.6 GWh 
Strom. 
 
Jahresproduktion (in GWh) in den Jahren 2014 bis 2023 
 

2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015 2014 Mittel 

2.5 2.6 2.6 2.2 2.1 2.0 1.8 1.8 1.8 1.9 2.1 

5. Übrige Anlagen 

Bei den übrigen Anlagen ergab sich keine grosse Änderung. Es gibt nach wie vor in Glarus 
eine am Netz angeschlossene Wärmekraft-Kopplungsanlagen (Erdgas), ein Blockheizkraft-
werk in Schwanden (600 kW), eine Kleinstwindanlage (4 kW) in Ennenda und die seilbahn-
betriebene Anlage des Hartschotterwerkes Haltengut (0.2 GWh). 
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6. Entschädigungen über die kostendeckende Einspeisevergütung 

Jahresbericht der Stiftung kostendeckende Einspeisevergütung (April 2024) 
 

Jahr Anzahl Wasserkraft Anzahl Photovoltaik Anzahl Biomasse 
2023 34 82 1 

2022 36 82 1 

2021 36 81 1 

2020 34 82 1 

2019 35 83 1 

2018 32 81 1 

2017 29 81 1 
2016 26 78 1 
2015 22 65 1 

2014 21 53 1 
2013 21 43 1 
2012 19 33 1 

Jahr  Produktion GWh 
Wasserkraft 

Produktion GWh 
Photovoltaik 

Produktion GWh 
Biomasse 

2023 120.3 1.45 0 
2022 111.3 1.53 2.57 
2021 114.7 1.28 2.55 
2020 131.5 1.41 2.15 
2019 123.2 1.41 2.09 
2018 107.2 1.4 2.0 
2017 119.2 1.5 1.82 

2016 90.2 1.3 1.77 
2015 79.1 0.8 1.83 
2014 88.5 0.41 1.94 

2013 74.8 0.46 1.9 
2012 65.3 0.24 1.7 

    

Jahr Entschädigung Mio. 
Fr. 

Wasserkraft 

Entschädigung Mio. 
Fr. 

Photovoltaik 

Entschädigung 
Mio. Fr. 

Biomasse 
2023 9.27 0.54 -0.02 
2022 -8.80 0.55 -0.38 
2021 7.45 0.50 0.09 
2020 16.5 0.57 0.31 
2019 17.44 0.54 0.34 
2018 17.73 0.60 0.36 
2017 18,08 0.55 0,31 
2016 13.35 0.47 0.3 

2015 11.61 0.32 0.31 
2014 13.17 0.24 0,32 
2013 11.9 0.31 0.33 

2012 9.8 0.33 0.29 

 
Im Kanton Glarus wurden von den Konsumenten und Betrieben im Jahre 2023 7,81 Mio 
Franken Abgaben über die Netzgebühren für die Förderung der erneuerbaren Energien be-
zahlt (2,3 Rp/kWh * 339.7 GWh). 
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7. Ablauf der kostendeckenden Einspeisevergütung: 

Jahr  
Anzahl 
Kraftwerke 

Produktions-
menge GWh 

2031 1 0.25 
2032 5 11.5 
2033   
2034 5 19 
2035 5 36 
2036 5 7.5 
2037 4 16 
2038   
2039 1 3 
2040   
2041 3 7.5 
2042 3 14.5 
2043 1 3 
2044 1 18 

 


	1. Wasserkraft
	1.1. Jahresproduktion in GWh 2023
	1.2. Neue Anlagen und Umbauten
	1.3. Konzessionen/Bewilligungen/Baubewilligungen
	1.4. Trinkwasserkraftwerke
	1.5. Grössere Unterbrüche, Ausserbetriebsetzungen und Änderungen

	2. Photovoltaik
	3. Kehrrichtverbrennungsanlage
	4. ARA Glarnerland
	5. Übrige Anlagen
	6. Entschädigungen über die kostendeckende Einspeisevergütung
	7. Ablauf der kostendeckenden Einspeisevergütung:

